
DSGVO Information zum Hinweisgebersystem der Bayerischen 
(Stand 11/2023) 

Das Hinweisgebersystem soll der Erkennung und Vermei-
dung von erheblichen Risiken für die Unternehmen der Bay-
erischen dienen. Aus diesem Grund werden hier Hinweise 
auf einem sicheren und vertraulichen Wege entgegenge-
nommen und bearbeitet, die sich auf einen Rechtsverstoß, 
insbesondere aus dem Bereich der Wirtschaftskriminalität 
(z.B. Korruptionsstraftaten, Geldwäsche), des Kartellrechts, 
des Versicherungsaufsichtsrechts, des Marktmissbrauchs-
rechts, des Datenschutzes oder auf einen Verstoß gegen 
damit im Zusammenhang stehende interne Regelungen be-
ziehen. 

Hinweisgeberschutzgesetz). Als Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung dienen in diesem Fall die jeweiligen gesetzli-
chen Regelungen i. V. m. Art. 6 Abs. 1 c) DSGVO. 
 
Werden Daten weitergegeben? 
Bei Mitteilung Ihres Namens über das Hinweisgebersystem 
stellen wir sicher, dass Ihre Identität als Hinweisgeber unter 
Beachtung der gesetzlichen Vorgaben streng vertraulich be-
handelt wird. 
 
Der Zugang zu den eingegebenen Daten ist auf einen sehr 
engen Kreis ausdrücklich autorisierter Personen des Berei-
ches Compliance der Unternehmensgruppe die Bayerische 
beschränkt. Abhängig vom Inhalt der Meldung erhalten zu-
dem einzelne, ausdrücklich autorisierte Personen aus ande-
ren Bereichen (z.B. der Revision, Datenschutz) sowie ein-
zelne berechtigte Personen in den Tochtergesellschaften fall-
weise Zugang zu Daten, sofern dies für die Bearbeitung eines 
bestimmten Hinweises unverzichtbar ist. Jede Person, die 
Dateneinsicht erhält, ist zur vertraulichen Behandlung dieser 
Daten verpflichtet. 
 
Die Weiterverfolgung eines Hinweises erfolgt streng vertrau-
lich. Die Nennung Ihres Namens oder von Umständen, die 
Ihre Identität als Hinweisgeber offenbaren könnten, erfolgt 
grundsätzlich nicht. In Ausnahmefällen kann die Namens-
nennung allerdings zwingend erforderlich sein (z.B. aufgrund 
gesetzlicher Bestimmungen). 
 
Bei einem bestätigten Anfangsverdacht können die Hinwei-
se an eine andere interne Stelle zur Einleitung von Sanktio-
nen oder an eine staatliche Strafverfolgungsbehörde über-
geben werden. 
 
Information der von einem Hinweis betroffenen  
Person(en) 
Wir sind in bestimmten Fällen gesetzlich dazu verpflichtet, 
betroffene Personen darüber zu informieren, dass wir einen 
Hinweis über sie erhalten haben. Dies kann erst erfolgen, so-
bald diese Information die Weiterverfolgung des Hinweises 
nicht mehr gefährdet. Direkte oder indirekte Informationen 
über Ihre Identität als Hinweisgeber werden dabei – soweit 
rechtlich zulässig - nicht offenbart. 
 
Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 
Wir speichern personenbezogene Hinweise, solange dies für 
die Weiterverfolgung erforderlich ist oder wir zur Speiche-
rung auf Grund des Gesetzes verpflichtet sind. Anschließend 
werden Hinweise gelöscht oder anonymisiert, d.h. der Bezug 
auch zu Ihrer Identität als Hinweisgeber wird endgültig und 
irreversibel entfernt. 
 
Betroffenenrechte 
Sie haben neben dem Widerspruchsrecht ein Recht auf Aus-
kunft und – unter bestimmten Voraussetzungen – auf Berich-
tigung oder auf Löschung Ihrer Daten sowie ein Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung. Von Ihnen bereit gestellte 
Daten stellen wir auf Wunsch in einem strukturierten, gängi-
gen und maschinenlesbaren Format zur Verfügung. Zur 
Wahrnehmung dieser Rechte wenden Sie sich bitte an die 
oben genannte Adresse. 

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 

Bayerische Beamten Lebensversicherung a.G.  
Thomas-Dehler-Str. 25 
81737 München 
Tel. 089 / 6787-0 
Fax 089 / 6787-9150 
E-Mail info@diebayerische.de 

Unsere Datenschutzbeauftragte erreichen Sie per Post  
unter der o.g. Adresse mit dem Zusatz – Datenschutz- 
beauftragter– oder per E-Mail unter:  
datenschutz@diebayerische.de 

Welche Datenkategorien nutzen wir und woher  
stammen diese? 
Die Nutzung des Hinweisgebersystems erfolgt auf freiwilliger 
Basis. Wenn Sie über das Hinweisgebersystem eine Mel-
dung abgeben, erheben wir folgende personenbezogene 
Daten und Informationen: 

- Ihren Namen, sofern Sie Ihre Identität offenlegen, 

- die E-Mailadresse, wenn Sie Ihre Meldung auf 
diesem Wege abgeben, 

- gegebenenfalls Namen von Personen sowie 
sonstige personenbezogene Daten der Personen, 
die Sie in Ihrer Meldung nennen. 

Für welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage 
werden Daten verarbeitet? 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Be-
achtung der Bestimmungen der EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) sowie aller weiteren maßgeblichen Ge-
setze (z. B. Bundesdatenschutzgesetz).  
 
Wir verwenden die personenbezogenen Daten, wie Name 
und ggf. weitere Kommunikations- und Inhaltsdaten, vertrau-
lich ausschließlich zu dem Zweck, obengenannte Hinweise 
auf einem sicheren und vertraulichen Wege entgegenzuneh-
men und zu bearbeiten. Soweit wir für Verarbeitungsvor-
gänge personenbezogener Daten eine Einwilligung von 
Ihnen einholen, dient diese nach Artikel 6 Absatz 1 Buch-
stabe a DSGVO als Rechtsgrundlage. In den übrigen Fällen 
dient die Verarbeitung im Sinne von Artikel 6 Absatz 1 Buch-
stabe f DSGVO zur Wahrung unseres überwiegenden be-
rechtigten Interesses, Rechtsverstöße und schwerwiegende 
Verstöße gegen interne Regelungen aufzuklären und die Un-
ternehmensgruppe die Bayerische und ihre Beschäftigten vor 
dadurch möglichen Schäden zu schützen. Darüber hinaus 
verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten zur Erfüllung 
gesetzlicher Verpflichtungen (Versicherungsaufsichtsgesetz,  
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Widerspruchsrecht 
Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter In-
teressen, können Sie dieser Verarbeitung widerspre-
chen, wenn sich aus Ihrer besonderen Situation Gründe 
ergeben, die dieser Datenverarbeitung entgegenstehen. 
Wir werden diese Verarbeitung dann beenden, es sei 
denn sie dient überwiegend zwingenden schutzwürdi-
gen Interessen unsererseits. Auch nach einer erteilten 
Einwilligung haben Sie das Recht, diese zukünftig und 
ohne Nachteile zu widerrufen.  

Sie haben die Möglichkeit, sich an den oben genannten 
Datenschutzbeauftragten oder an eine Datenschutzauf-
sichtsbehörde zu wenden. Die für uns zuständige Daten-
schutzaufsichtsbehörde 

Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht  
Postfach 606 | 91511 Ansbach | Deutschland 

 

 

 

 


